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8 . Samstag -ev 18 . Januar_ 1873 .
Erscheint wöchentlich dreimal : Dienstag , Donnerstag und SamStag . Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich 36 kr. , halbjährlich 1 fi . 12 kr.mit Trägerlohn , im Pvstbotenbezirk vierteljährlich 48 kr . , im übrigen Baden 52 kr . Neue Abonnenten können jederzeit eintreten . EinrückungS-

gebühr per gewöhnliche gespaltene Zeile oder deren Raum 3 kr . Inserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens 9 Uhr Vormittags .

Städtisches .
Mittheilungen aus der Gemeindcrathssitzung v . 13 . Jan .^

Vorsitzender : Der Bürgermeister . Carl Düir , PostamlSassistent ,
geboren den 12 . Januar 1848 , tritt sein Bürgerrecht

an . — Als Vorbereitung für die Ergänzungswahl des
katholischen O rtSschu l r a I Hs sind die Listen der Wähler
und Wahlberechtigten ausgestellt und öffentlich aufgelegt worden ,

ohne daß Einsprache ersolgt ist. Beschluß : Nunmehr Wahltag -
sahrl auszuschreiben . — Kosten eines bei Verlegung der Ge -
marku ngSgrenzc zwischen Dnrlach und Giötzingen betheiliglen
Cachrerständigen werden zur Zahlung auf die Ctadtkasse ange¬
wiesen . — Für das Diisstalnt , Wiedereinführung dcS zwangs¬
weisen Besuchs der Gewerbschule soll die ( bezirkSamtliche)
Ctaatsgcnehmigung erwirkt werden . — Ein Hilfslehrer an der
Volksschule erhält Gehaltszulage . — Auf Veranlassung Gr .
BczirkSforstei Berzhausen sind zur Beurtheilung der Frage über
Erhebung besonderer Weg bei träge von den Unlernehmern betr . ,
Notizen zu erheben über den Verkehr mit Steinsuhren auf der
Ochscnstraße : man bcauitragt damit den Bauaufseher . — Die
Krcisurnlage sin 1873 , betragend 1863 fi. 33 kr. , wird zur
Zahlung angewiejen . — Als Grundlage der Vergebung der
S ch wci n s ja f sel h a l t u n g sind folgende Bedingungen ent¬
worfen und erhalte » die Genehmigung : § . 1 . Es sind 2 Fasset
gesunden kräftigen Schlags und von guter Nace zu halten , ein
Thier Land - , das andere ron der norddeutschen Race . § . 2 . Die
Thiere müssen kräftig genährt und reinlich gehalten weiden .
8 - 3 . Alter der Thiere nicht über drei Jahre . § . 4 . Bestim¬
mungen über Waidgang , Sprungplatz rc . § . 5 . Ueber die
Brauchbarkeit der Thiere entscheidet die vom Gemeinderathe be¬
stellte Commission . H. 6 . Pachlzcit drei Jahre . — Das Ge¬
such einer Witlwe um Crlheilung eines Legitimations -
sch eines zum Sammeln von Lumpen und Knochen wird be-

^ füiwortcr werden . — Die Gemeinde D . sichert ihrer hier
lebenden Gemcindeangehörig . n den Aimci ! »erband zu . — Trom¬
meln der Feuerwehr bedürfen neuer Schlagselle , das Coips -
commando wird init der Anschaffung betraut . — Aus dem zur
Unterschlug vorliegenden Protokolle über Verkündigung der neuen
Stcueranschläge des landwiithschaftlichen Geländes der Ge¬
markung ist mitzulheilcn , daß die künftigen Grundsteucranschläge
betragen : vom Gartenland Classe I . 1680 fl . , ^ Tl . II . 1340 fl -,Ct . III . 1000 fl . Die Aecker sind in 6 Classen getheilt mit
Ziffern von 673 fl ., 546 fl., 420 fl. , 280 fl., 180 fl. und
100 fl . Miesen : 3 Classen zu 640 fl. , 4ll0 fl. und 280 fl .
Weinberge : 4 Classen zwischen 666 fl . und 286 fl. — Die' Geschichte der Stadtwaldnngen , eine Aibcit dcS städt . Be -
zirkS' örsters E -, gelangt zur Verlesung ; Vorbehalten bleiben spätere
Miitheilungc » aus dem reichhaltigen und intcressalilen Stoffeder Schrift . — Die Gemeinde abonnirt auf das „ Süddeutsche
cvang . prot . Wochenblatt " . — Die letzten durch den dies¬
jährigen Holzhieb bedingten Ausmachlöhne werden angewiesen ;
baldige Verloosung der Gabhvlzer und Vornahme der Holzvcr -
llcigerungen iriid in Aussicht genommen . — Der ^ reiSauSschnßdes Kreises Karlsruhe beabsichtigt die Enichlung eitler mit dem
Kreise Baden gemeinschaftlichen K reisver pslegustgsanstaIIIn » Cieebc , Blödsinnige , init chionischcn Leiden Behagete rc . und
wünfchl durch Gr . Bezirksamt Auskunft darüber , wer sich ron
hier zur Aufnahme in eine solche Anstalt eigne Und über den
Aufwand , welchen solche Personen der Gemeinde bereits veran -
laßten . Man nennt sechs Namen und beziffert die Kosten , welche
theils an Private , lhcits an die Heil - und Pflcgekinstall Pforz¬

heim und das Ctadtspital zu leisten sind , zu 633 fl. für das
Jahr . — Auf Ersuchen der Redaktion der Baugewcrkszeitung in
Berlin , welche die Gründung eines allgemeinen deutschen Arbeit -
geberbundes anstrcbt , werden Exemplare der „ Baugewerks -
zeilung " unter hiesige Arbeitgeber veilheilt . — Eine Bekannt¬
machung dcS bad . Frauenvereins ( Abtheilung für Handarbeiten¬
unterricht ) die Ausbildung von Arbeitslehrerinnen betr. ,dann eine Mitteilung des Kreisausschusses deS Kreises Karls¬
ruhe in derselben Sache soll , soweit erforderlich , durch das
Wochenblatt veröffentlicht werden , um zu erfahren , welche Schü¬
lerinnen für die Zukunft und zunächst im Jahre 1874 an dem
beabsichtigten Unten ichtScurs Iheilnehmen wollen . — Die üb¬
licherweise Montag den 3 . Februar zu haltende Gcmeindc -
rathssitzung wird wegen anderweiler Arbeiten des Vorsitzenden
auf Dienstag den 4 . Febr . verlegt . S .

Tsgesnerngkeiten .
Baden .

» Durlach , 16 . Jan . sZur CchulhauSbaufrage .) Mit leb¬
haftem Interesse lasen wir in der vorigen Nummer d. Bl . die
Miltheilung aus der Gemeindcrathssitzung in Betreff der Schul -
hauSbaufrage . Von den vier Projekten möchten wir den beiden
letzten das Wort reden . Da aber nur eines davon realisirt
werden kann , wäre cs wünschenswert , wenn dasjenige zur Aus¬
führung käme , für welches die meisten und triftigsten Gründe
sprechen , und das wäre eben daS vierte . Denn dort ist
„ Raum für Alle "

, Raum für die gegenwärtigen und künftigen
Cchulbcdüi fnisse Durlachs . Duich die an die Front gestellt
werdenden Privatgebäude wird — wir hoffen es — den Schul¬
lokalen weder Lust noch Licht entzogen werden . Der großeRaum läßt hoffen , daß man deßwegcn in keinerlei Verlegenheit
komme . Schon vor etwa 2 Jahren wurde zu demselben Zwecke
der Ankauf der Domäiicngebäulichkeiten in dlestin Blatte
empiohlen ; cs wurde damals nachgewiescn, wie cö an der Zeit
sei , daß die eben genannten unfreundlichen Gebäude von dem
schönen Platze verschwinden und dafür freundlichere , der Stadt
zur Zierde dienende Häuser erstehen . Es wurde betont , daß das
Bedürfniß zum Neubau eines sämmtliche Volksschulen Durlachs
ausnehmenden Gebäudes vo >Händen sei und man durch Er¬
werbung der Domänengebäude nicht nur den entsprechenden
Raum , sondern auch ein reichliches Material gewinne , dessen
Werth sich durch den Umstand erhöhe , daß eS eben schon auf
dem Bauplatze sich befinde , während es im entgegengesetzten
Falle mit vielen Kosten herbeigeschasst werden müßte . Doch ,
wählend man dieses Projekt von einer Seite als „ höchst un¬
geeignet " bezeichnet , wurde cs wiederum anderseits deßhalb
ignorirt , weil schon der Platz für ein Cchulhaus nicht tauge ;man habe ja gerade in dieser Beziehung hinlängliche Beweise
am Pädagogium . — Wenn freilich im neuen Schulgebäude
die Lehrsäle unmittelbar neben die Straße kämen , dann dürfte
der eben angejührte E-inwand schon triftig genug sein , das
Projekt umzustoßen ; allein dasselbe ist ja bereits so weit moti -
virt , daß dcigleichen Einwände alsbald den Boden verlieren .
Wohin müßte man denn die Cchulräume stellen , um innerhalb
derselben keine Störungen zu haben ? Von Verlegenheit könnte
nur dann die Rede sein , wenn eines jener Projekte in Aus¬
führung käme , wodurch der alsbaldige Abbiuch der bisherigen
Schulgebäude bedingt wäre , weil neben der großen und lange
andauernden Ausgabe für MiethzinS es noch schwer halten
würde , entsprechende Lokalitäten für die Schulen in Durlach zu
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erhalten . Dem vierte » Projekte , dem wir eine recht baldige
Realisirung wünschen , möchten wir noch den Wunsch einschalte»,
daß statt dreier Dienstwohnungen für Hauptlehrer eine vierle
in den Plan ausgenommen werden möchte. Es würde dies die
Baukosten nicht erheblich erhöhen , dem betreffenden Hauptlehrcr
aber die augenehme Gewißheit gewähre » , sich auch in Beziehung
auf die Dienstwohnung seinen Kollegen gleichgestellt zu sehen .

— Der Gemeiuberath in Rastatt veröffentlicht nun auch
seine Beschlüsse. — In Tauberbischofsheim wurde am 15 .
d . M . Nachts 2 Uhr ein starker Erdstoß verspürt . — In sammt -
lichen badischen Garnisonstädlen findet am 17 . d . M . eine Er -
innerungsfeier an die Schlacht bei Belsort statt .

Deutsches Reich.
— Nach dem neue» Münzgesetz , dessen Entwurf dem Bun¬

desrath vorgelcgt ist , sollen auch 1 - Markstücke in Silber geprägt
weiden , deren drei einen Thaler machen.

— Die Hochzeit der Erzherzogin Gisela mit dem Prinzen
Leopold von Bayern soll auf den 24 . April dieses JahreS , die
Hochzeit der Prinzeß Marie von Altenburg mit dem Prinzen
Albrecht von Preußen auf den 15 . April anberaumt sein .

— I » wenigen Jahren haben drei bayerische Schul¬
meister daS Glück gehabt , daö edle Metall , das sie in der
Tasche vermißten , i » der Kehle zu finden . Sie wurden Teno¬
risten bei der Oper in München . Der Erste war der berühmte
Bogel , der Jüngste der Lehier Schwab in Kaufbeuern . Sie
haben das Glück den Liedertafeln zu danken , i » denen sie förm¬
lich entdeckt wurden .

- - In Weimar ist die WvhnungSuoth so groß , daß sich
viele Verlobte nicht verheirathcn können . Es scheint sonach so¬
gar an den bekannte » „ lleinsten Hütten "

zu fehlen .
Schweiz .

— Pater Hyacinthe hat an der Kirche St . Germain in
Gens eine Anstellung als Pfarrer gefunden . Seine Frau wird
mit ihm in das Pfarrhaus cinziehen .

vornehme und bildschöne römische Jungfrau hatte sich
' s nach d»e

verführischen Schilderung im Vatikan wirklich in den Kopf ge- .
setzt, die Judith dcS Holofernes Victor Emanucl zu werden .
Zum Glück beichtete sie ihr Vorhaben einem verständigen Geist¬
lichen , der sich entsetzte und der Familie einen Wink gab . Die
neue Judith wurde ultra ruoutes , d. h . über die Berge gebracht .

Engl««- .
— Vier Aerzte behandelten Napoleon in seiner Krank¬

heit , zwei Engländer , Thompson , welcher die Operationen aus -
sührte , und Gall , und zwei Franzosen Conneau und Corrisart .
Erst als der Puls des Patienten rasch abnahm , riefen sie die
Kaiserin und den Abbe Goddarh , tvelcher dem halb Bewußtlosen
das Sterbsakrament spendete. Kaiserin Eugenic kniete am Bette ,
beugte sich über ihn und umarmte ihn , er erwachte und küßte
sie ; dann flüsterte er ihr einige leise Worte zu, holte tief Athem
und starb . Der aus der Kriegsschule in Woolwich hcrbeilet >-
graphirte Sohn Louis traf den Vater nicht mehr lebend . Die
Kaiserin schrie laut auf und fiel in Ohnmacht , der Sohn weinte
bitterlich . Der Papst hatte dem Kaiser seinen Segen schon
zwei Tage vorher telegraphisch ertheilt . — Die Leiche wird in
der Dorfkirchc von Chiselhurst beigesetzt . Napoleon soll ein
Testament hinterlassen und Eugenic zur Leiterin der Napoleon -
schen Politik eingesetzt haben . — Von de» Zeitungs - Leichen¬
reden auf Napoleon ist die des Franks . I . die kürzeste und in¬
teressanteste : „ Nicht so groß , als er schien , aber g - ößer als seine
Umgebung , nicht so schlecht , als er handelte , aber Gönner für
alle Verworfenen , nicht so klug , als er sich auSgab , aber klüger
als sein Zeitalter , nicht so glücklich , aber vom Glücke beispiellos
begünstigt , hat er die höchste Macht genossen, ohne sie für die
Nachwelt scböpicttsch zu verwerchen , stiibt er, ohne eine Lücke
zu hinterlasscn . Nicht Vergessenheit , aber Schweigen ist die
Sühne seines Lebens . "

Amerika .
Italien .

— Wenn man nicht Kaulbach , sondern Papst ist , soll man
auch keine Judith an die Wand malen . Eö steht auch für
PttiS IX . geschrieben : Führe uns nicht in Versuchung ! Eine

— Zwischen Nordamerika und Spanien spinnen sich kleine,
vor der Hand noch schriftliche Händel über die Sklaverei in
Cuba an , eigentlich über die Insel selbst , die Nordamciika haben ,
und Spanien behalten möchte.

Erbeinweisung .
Nr . 326 . Wird Schuhmacher Wil¬

helm Flohr von hier nunmehr in Be¬
sitz und Gewähr der Verlassenschaft seiner
-s Ehefrau Veronika geb . Siegwarth
eingewiesen.

Durlach , 7 . Januar 1873 .
Grotzh . Amtsgericht .

Gärtner .
Knaus .

Haus -Versteigerung .
jDurlach . s Nr . 38 . In Folge richter¬

licher Verjügung wird das dem Cigarren -

machcr Wilhelm Haßlinger und
seiner Ehefrau Fricdericke geborene
Liede von hier gehörige zweistöckig
Wohnhaus mit zweistöckigem Hintergebäude
und Dachwohnung , sodann Schopsbau und
Schweinställen in der Kronenstraße dir . Itt

hier , neben Küfer Gottfried Dörr und Fuhr¬
mann Christof Kämmerer im Schätzungs -

Preise von 9000 fl . am

Montag den 20 . Januar 1873 ,
Nachmittags 3 Uhr ,

im hiesigen Nathhanse einer nochmalige »

Versteigerung auSgesetzt u . um das höchst ,
Gebot endgültig als Eigeitthum zugeschlagen ,
auch wenn dasselbe unter dem Schätznugö -

preife bleiben sollte.
Diulach , 30 . Dezember 1872 .

Der Greßh . Vollsireckungsbeamtc :
H . Buch , Notar .

Holz-Versteigerung .
Aus gr . Hardt¬

wald Abthl . Reli¬
ktcker werden ver¬
steigert Mittwoch
den 22 . d . M . :
246 Eichen , 11 alte
Forle » , I . , II . und
III . Klasse.

Donnerstag den 23 . d . M . :
183 Eicken , 17 alle Forlen , I . , II . und

III . Klasse , 180 eichen Schwellen¬
holz in Loosen. *

Freitag den 24 . d. M . :
227 Forlen , II . und III . Klasse.

Samstag den 25 . d. M . :
151 Ster eichen Scheitholz , I - , II . und

III . Klasse, 542 Ster forlen Schcit -
und Prügel Holz , 5 Ster eichen Prügel -
Holz , 1000 forlene Wellen .

Zusammenkunft jeden Tag früh 9 Uhr ,
auf der Stutensce 'r Allee , ani alten Dur¬
lacher Weg .

Karlsruhe , 14 . Januar 1873 .
Gr . Bezirksfcrstei Eggenstein :

v . K leiser .

Liegenschafts -Versteigerung .
sDnilach . j Hermann Ludw . Ki üb¬

ler , ledig von hier , läßt

Montag den 20 . Januar d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Nachhause mittelst öffentlicher
Steigerung zum Verkaufe bringen :

Hemarkung Aurkach :
Aecker :

1 .
2 Vtl . 17 Nthu . alte » oder 2 Bll .

14 Nthu . 24 Fuß neuen Maaßes im
Lercheuberg , neben Karl Friedrich Zachmann
und Adam Nus .

2.
3 Vtl . 12 Rihn . alten oder 2 Vtl .

91 Nthn . 53 Fuß neuen Maaßes im
Kochsacker, neben Heinrich Oever u . Carl
Altfelix , Weltmeister .

3 .
1 Mrgn . 1 Vtl . 4 Rthn . alten oder

1 Mrg . 50 Nth . 54 Fuß neuen Maaßes
im Gugelesberg , neben Weg u . Fußpfad .

4 .
2 Vtl . 30 Nlhn . alten oder 2 Vtl .

42 Nthn . 45 Fuß neue » Maaßes im
Strähler , neben Schreiner Jakob Haury
und Weg .

G arten :
5 .

15 Rth . alten oder 33 Nth . 13 Fuß
neuen Maaßes in den Erlisgärten , neben
Graben und Georg Weigel .

Duilach , am 11 . Januar 1873 .
Das Bürgermeisteramt :

E . Frider ich.
Siegri st.
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Grünwettersbach .
Stautlichch -Vkrstkigerung

Die hiesige Gemeinde

fA , läßt bis Dienstag
fden 21 . Januar ,
Bormittags 9 Uhr , in

>Abthl . II Köpfte :

77 Stuck eichene Wagner - und
Aanhokzstämme

öffentlich versteigern , wozu die Liebhaber
eiugeladcn werden .

Grünwcttersbach , 19 . Januar 1873 .
Das Bürgermeisteramt :

Löffler .
I vät . F . Herrn ! « nn .

Wolfartsweier .

Holz -Versteigerung .
Die Gemeind, -

I WolssitSu -eier lässt
Dienstag den

21 . Januar ,
( Nachmiitsgs 1 Uhr ,
' folgend .' Holzgat -
'

langen gegen Bnar -
zahlung öffentlich rei steigern :

50 Stück buchene und birkene Wagner -
stangen , li Ller buchencbeil - und
Nutzhol - , 30 Ctcr buchen Prügelholz .
700 Stück bnäene Wellen und
1300 Bobnenstecken .

Zusammenkunft im Holzschlag logen
Schloßbeig . wozu die Liebhaber cingeladc ,
werden .

WolsailSwcier, 10 . Januar 1873 .
DaS Bnrgein !eiste ! aint :

P c st weile r.
Berghausen .

Holz -Versteigerung .
Mittwoch den

23. Jan . k. I . ,
BoiinüisgS 0 Uhr ,
wecheu im hiesigen
Gemeinden ald 7
150 Ster buchen
Scheitel -Holz und

50 Ster eichen und gemischtes Holz und
2000 Stück gemischte Wellen ,

Donnerstag den 23. Januar :
20 Stämme Eichen , zu Ban - Lchniit

waaren tauglich ,
„ Wagnereichen ,
„ Buchen rorzüglicher Qualität ,

Kirscheubaumstamm ,

20
10

1
1 Elzbcc - stamm und
-5 sorirne Banftämme ,

öffentlich rersteigert , wozu die Lubh . her
cingeladen weiden .

Die ZnsamiueiUuil ' l findet jervei s aui
Raihhau

'
e Bonn , ll Uhr dadier statt .

Berghausen , 15 . Jrnna , 1873 .
Das Bnrgeiuieiiwiaini :

Lampre ch t . - -
vät Nothweiler .

Kalkstein -Lieferung .
Die Gemeinden WolsaitSweier , Grün -

weitersbach und Palmbach leisten auf die
Lizinalstraße von Wolfarlsweicr bis au die
Langensteinbacher Grenze :
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1V Kubikruthen Kalksteine
zum Führe » und Kleriisedlcige» öffentlich
auf dem Ralhhause in Grünwcttersbach
.'ersteigern .

Wozu die Liebhaber aus
Donnerstag den 23 . Januar ,

Nachmittags 1 Uhr ,
eingeladen weiden .

Wolfartsweier , 16 . Januar 1873 .
A . A.

Bürgermeister Postweile r.

Singen .
Rindsajjel -Verstkigtrullg.

Dienstag den 21 . Januar d . I . ,
Nachmittags A3 Uhr ,

verkauft die Gemeinde Singen im Wege
öffentlicher Steigerung einen sehr schönen
rothen , 2X Jahr alten Rindfassel . Dieser
Fassel ist Simmrnthalcr - Ratze und noch
ganz besonders zum Ritt geeignet . Er
kann deßhalb zu letzterem Zweck den
Herren Fasselhaltcrn , bezw . Gemeinden
bestens empfohlen werden

Die Zusammenkunft ist an besagtem
Lag und Stunde im hiesigen Fasfelstall ,
wozu die Liebhaber freundlichst einladet

Singen , 13 . Januar 1873 .
Der Gemeindcrath :

Krä m e r , Bürgermstr .

Pappel -Stämme .
Unterzeichneter versteigert auf seinem

( früheren Schützcnfj - Platze inKarlsruhc
Montag den 20 . d . M . ,

früh 9 Uhr :
38 zu Boden liegende Pappelstämme ,

20 — 24 Fuß lang , 1 ^ — 2 Fuß
stark ; ferner 16 Ster Pappel -
Scheiter u . 350 deßglcichen Wellen .

C . F . Bleidorn ,
Bleich - Jnhaber .

Nächsten Sonntag den 19 . d . M .
wird bei Unterzeichnetem ein Bürger -
Ball abgchalten , wozu ergebenst cinladct

Grimm zum „ Rebstock ".

Amakien-Bad .
x - Morgen S onntag
'̂ 5 -71 fiiidel

AMU
"

Hanz-Wustk
I» !l .i ! t , wozu iinlsdkt

K . Weiß .

( Dnrlach .fi Der Unterzeichnete eröffnet
am 1 . Febr . d. I . einen

Klavierunterrichts - Kursus
für Anfänger , dessen Zweck ist , dem
lokale » Bedürfnis ; eines billigen , gründ¬
lichen u . Jedermann zugänglichen Unter¬
richts cnlgegen zu kommen .

Wöchentliche Unterrichtsstunden : Im
Winterhalbjahr 2 , im Sommerhalbjahr
3 Stunden .

Am Ende des Winterhalbjahrs findet
eine öffentliche Prüfung statt .

Nähere Auskunft ertheilt am Sonntag
von 11 - 12 Uhr , am Dienstag , Donners¬
tag und Freitag von 1 — 3 Uhr

W. F. Rift.
Gcrnsbacher

empfiehlt H . Walz ,
Kronenstr . 8 .

Fahrniß - Versteigerung .
fDuilscb . j Aus dein

Nschlsß d - r verstorbenen
Friedrich Benttcn -

niüller Wiliwc werden
in der Milwlmnhle

Donnerstag den 23 . d. M . ,
Boruiiit .-igs 9 Uhr

oiiwngeiid , öffentlich versteigert , oll- :
Fronenkleider , 1 Nioßhasrmslrstze , Weiß -

zeiig , Schreinwerk >i» d allerhand
Hankraih ,

worii eie Liobhiber eii,geladen werden .

« ttv Gulden
sind gegen psandgerichtliche Sicherheit
sogleich anszuleihcn ; wo , sagt das Kon¬
tor d . Bl .

, 700 - 800 Gulden
I Privatgcldcr sind sogleich gegen'' ' "' 7 psandgerichtliche Sicherheit

E ^ tSosZauSznlcihen ; von wem , sagt
- das Kontor d . Bl .

^ beim Bahnhof ,
ist zu verpachten .

Näheres bei W . Knaus .

/2 Birg , im kstitern Lerchcn -

berg , heit zu verpachten
Wagner Jakob Goldschmidt .

Cigarren ,
gut cibgclggeit , !U -verschiedenen Preifiür ,
empstchlt bestens

R . Altfelix ,
Hanpistraste , neben Bäcker Büchcle .

'

Sainen -Berkaus7
^

sfDurlach.fi Heinrich Oeder 's Frau
in der Rappenstraße empfiehlt :

frühe Akrockelcrvsm , Kressen , frü¬
hen gelben Kopftakatlamen ,
rothe Monat - Hleltig - Körner ,
frühe rothe W inter -Hlcttig -
körner , Gelbrülisame » , Zelkrich -

samen , Jauchsamen , H ' eterking -
und Andiviesanlkn .

Kleiderkasten ,
verkaufen Herrcnstraße 18 .

Weiden zu verkaufen .
Bogen - , Flocht- L Lkorbweiden

sind zu verlaufen ; wo , sagt das Kontor

dieses Blattes .

Nähmaschine,
zu verkaufen Richard Fießler

in Grötzingcn .
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Das große pariser bewegliche

Museum
"NE

ist auf Hirz « Zeit von heute an ( von Morgens 10 Uhr bisAbends 10 Uhr) hier zu sehen

auf dem Schloßplatz :
Schlachten , Gerechte der neueren Zeit u . s. w . , Scherbe , Scenen , Ansichten , vorüber-
ziehende Prozessionen. Säinmtliche Abtheilnngen sind beweglich. —

Eintrittspreis 6 kr . , Kinder 3 kr .
Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein Der Besitzer : M . Meyer .

Wohnungs - Veränderung K Empfehlung .
sDnrlach .s Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir , die ergebene

Anzeige zu machen , daß ich mein früheres Logis vor dem Basler¬
thor verlassen und von heute an in dem ehemahligcn Metzger
Dumberth ' schen Hause ,

Hauptstraße Nr . 27 ,
Wohnung bezogen habe , wovon ich meine verehrten Kunden und
Gönner in Kenntmß setze . Um ferneres Wohlwollen bittet

Karl Weissnng ,
Maler L Tüncher .

Backsteine
in jedem Quantum werden zu kaufen gesucht und
Anerbieten unter Preismittheilung entgegengesehen

von KvIrrKZlSM
Maschinenfabrik in Canstatt .

H Medaille Ulm 1871 . cs>
H Schwäbische

Industrie -Ausstellung. Für die bestbckannte München 1863 und 1871 . cs>
pLandWirthsch . Ausstellungen.^

Flachs-
, Inf -, Wergspillllmi öc Weberei

Bäumenheim
Most- und Mahnstation Mertiuge », Mayern,

nimmt Flachs , Hans Abwerg fortwährend zu », Lohnverspinnrn, Weben u . Bleichen ->»

Zur weitern Besprechung in Betreff eirtts

Hteleranen-Halles
werden säinmtliche Reservisten nnd Land¬
wehrmänner hiesiger Siadt auf Sonntag
den 19 . d . M . , Nachmittags 3 Uhr , in
das Wirthshaus „ zur Traube " hiermit
eingeladen .

Käringe
empfiehlt billigst H WltlZ ,

_ Kronenstraße 8 .

Spitzen »»d Einsätze
in jeder Breite und Qualität empfiehlt
zu den billigsten Preisen

August Grieb .
Eine Ledertasche mit Kleidungsstücke

ist gefunden worden und kann abgeholt
werden bei

Gabr . Krebs in Durlach.
eine Parthie , hat zu vcr -

kaufen
Feser zum „Ochsen " .

^ nhpN weiße , verkauft
(siuucu , F. Phmpp
_ zum „ Bahnhof " .

cin einfach möblirtes ,
ist sogleich zu vcr -

micthen _
Mitte lstraße 15 .

Lammstraße 13 ist eine Wohnung
sammt Ziigchör auf 23 . April zu ver -
micthen . _

Schkachthausstraße 3 ist eine Woh¬
nung von 2 Zimmer sammt Augehör
aus 23 . April zu vermicthcu .

Schlafstelle L
son , auf Verlangen kann auch Kost dazu
gegeben werden ; ebendaselbst ist auch ein
Kinderwägelchen zu verkaufen .

Näheres zu erfragen im Kont . d . Bl .

Julius Loeffel in Durlach .
Louis Wenz in Königsbach .

Spindeluhr ,
„ Weinberg

" in Durlach bis nach Karls¬
ruhe verloren gegangen ; man bittet den
Finder um Rückgabe gegen Belohnung
im Weinberg in Durlach .

Vorzügliches

Schweineschmalz
empfiehlt billigst H . Walz ,

Kronenstraße 8 .
" ne geschickte, fleißige ,
findet dauernde Be¬

schäftigung
Lammstraße 5 . II Stock .

Zu verkaufen .
Bei Friedrich Tiimas , Adlcrstraße

Nr . 20 , sind zu verkaufen : 60 bis 70
Zentner Dickrüben , 20 bis 25 Zentner
Heu und einige Zentner Stroh .Lehrlings -Gesuch .

Ein kräftiger junger Bursche , welcher
Lust hat die Schllhmacher . Profession
zu erlernen , kann unter günstigen Be¬

dingungen in die Lehre treten bei

F . Kücherer , Schuhmacher.

Zu vermielheu .
Hcrrenstraße 5 sind auf 23 , April

2 Zimmer nebst Zugchör zu vermiethen .
Bei Unterzeichnetem ist eine Wohnung

von 4 Zimmern nebst Zubehör im zwei¬
ten Stock an eine stille Familie auf
23 . April zu vermiethen

Karl Leber .

Tie regelmäßige Entleerung
von Aborten wird an einen ganz zu¬
verlässigen Liebhaber vergeben

Lammstraße 5 , II . Stock .

von 2 Zim -
Mer , mit oder ohne

Küche im zweiten Stock , ist auf 23 . April
zu vermietheu .

Näheres bei Heinrich Weißinger ,
Hauptstraße Nr . 4 . _

Blumenvorstadt Nr . 8 ist der zweite
Stock , bestehend aus 3 Zimmer und
Alkov nebst Zugehör auf 23 . April zu
verm iethcu ._

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag , Ist . Z .muar 1873 .

In Dnrlach :
Vormittags : Hnr Stadtpsarrer Specht .
Nachmittags k Uhr : Christenlehre mit den Töchtern .
Abcndkirche Uhr : Herr Stadwikar Ouen zer .

In Äst v l s a r ts w e i e r :
Herr Siadtvikar O neu ; er .

Standesbuchs -Auszüge
der Stadtgemeinde Durlach .

Gestorbene :
15 . Jan . : Elisabeth . V . Emil Reimann , Fabri¬

kant , I I Monate alt .
15 . , Katharine Christine , V . Philipp Fch.

Kiihiile , Maurer , 5 Monate alt .
Redaktion , Drink ll. « erlag v. A . Dups in churlach.
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